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Sebnitz, am 26. Jun 1714.

ſchen Grantze gefallen wodürch eine entſetzche—dòÒg

ZaſſerFluth ſo eiliaſt aufaewachſen und un



me—

den und was das erbarmlichſte ſo ſind auch 5:
Perſonen welche vor der ſchnell-anwachſenden

Aluth ſich nicht ſalviren konnen elendiglich im
dwaſſer ertruncken und ums Leben kommen

als:Gerorge Lorentzens, eines Zeugmachers, Frau und
Tochter.

Kcbhriſtoph Pegens, eines Zeuamachers, Wittfrau,
ſammt dem Kinde, und

Friedrich Dietzens, eines Schuhmachers, Ehe--Weib.

JIn der Hanſpacher Merrſchafft ſind durch
dieſe unvermuthete und gantz erſchreckliche Waſ

ſer-Fluth 2z. Perſonen wie auch zwey Frem
bde; in Nirdorff aber is. Perſonen und in
Winsdorff 5. Perſonen jammerlich ertruncken
und ums Leben kommen; in Rirdorn auch x.unn

und in Winsdorff 2. Huuſer gantzlich ruiniret
und weggeſchwemmet; uber dieſes auch an
Scheunen Wieſen und Feldern ein unbeſchreib—
licher Schade geſchehen und dadurch viel hun
dert Menſchen in das hochſte Armuth und gantz
lichen Ruingeſetzet worden; Ja es ſind die tod
ten Korper auffs. biß 7. Meilen fortgeſchwem

met



met, und theils zwiſchen Dreßben und Meißen in der
Elbe gefunden und heraus gezogen worden. Summa,
es iſt das große Elend mit Worten faſt nicht ſattſam zu
bej. mmern und zu beſchreiben.

An eben dienem Tage, nehmlich den 22. Jun. hat
das Wetter zu Hermsdorff, Anderthalbe Meile von
Dreßden, eingeſchlagen, und einen ſchonen Bauer-Hoff,
nebſt Scheune und Stallen in ſenus

un runvo aogebrannt.Am 4. Jul. iſt ein rufghetirer, Nahmens Joachim
Gottlieb Munch, als er auf der Alt-Dreßdniſchen Brucke
Schildwache geſtanden, durch einen Donner-Schlag im
SchilderHaußgen plotzlich getodtet worden.

On ol ν—

 vννr —ννν ittftyidg gelodtet wor—den. So ſoll auch dey der MoritzBurg, an dieſem 4. Jul.
noch eine Magd durch einen Donner chlag ums Leben
fommeniſenn. ſſie dieſo Ê

u uſſet uib gruer jammerlichErtodteten einen fedwedemtzu rechtſchaffener taglicher, ja

ſtundlicher Buße, folgender maßen:
wxogh!ſpiegelt euch an uns, ihr MenſchenKinder alle,
KGWwWer heute ſtehet, ſeh, daß er nicht morgen falle:

Es kan der große GOtt nur durch ein Donner-Krachen,
Mit euch, gleich wie mit uns, ein plotzlchs Ende machen.
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